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Werden alle noch offenen Anträge/Nachmeldungen zum Investitionsprogramm beschlossen, 
erhöht sich die Investitionskreditaufnahme bis 2029 um netto weitere 14,4 Mio. €!
(Bisher 105,5 Mio. € - jetzt 119,9 Mio. €)



a/Finanzhaushalt

in Mio. €

Ist 2024 HH-Plan 2025

Ansatz

HH-Entwurf 2026

Einbringung

25.09.2025

HH-Plan 2026

Stand 22.01.2026

Gewerbesteuer 71,0
120,0

(voraus. Ist 89,2)
125,0 125,0

Gemeindeanteil

an der EkSt
100,3

105,0

(voraus. Ist 107,7)
109,5 111,0

Gemeindeanteil 

an der Ust
25,8

26,7

 (voraus. Ist 26,9)
33,3 31,8

Grundsteuer B 21,4
23,5

(voraus. Ist 23,6)
23,8 24,8

Steuereinnahmen

Gesamt
226,6

283,7

(voraus. Ist 255,7)
301,1 301,2 

Schlüsselzuweisung - - 49,1 52,9

Bezirksumlage
60,1

   (23,55 %)

68,0

  (25,92 %)

46,6

 (25,92%)

47,2

 (26,21 %)

Personal- und Versorgungsauszahlungen 168,8 174,8 182,3 181,3
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in Mio. € Ist 2024 HH-Plan 2025

Ansatz

HH-Entwurf 2026

Einbringung

25.09.2025

HH-Plan 2026

Stand 22.01.2026

Saldo aus 

Verwaltungstätigkeit
- 123,1

- 60,1

(voraus. Ist - 49,0)
+ 3,5 + 7,9

Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit
74,9

63,6

(voraus. Ist  65,0)
77,1 81,9

Finanzierungsmittel

-überschuss (+) oder 

Fehlbetrag (-)

- 176,3
- 100,3

(voraus. Ist - 88,8)
- 49,2 - 39,0

Neuverschuldung (+)/

Entschuldung (-)

Investitionskredite

+ 5,4
+ 37,9

(voraus. Ist + 40,6)
+ 49,7 + 52,3
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Gewerbesteuer 2022 - 2025
in Mio. €
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Plan Ist Einzahlungen Auszahlungen

2022 182,5 197,4 231,6 34,2

2023 180,0 209,2 228,7 19,5

2024 220,0 71,0 244,2 173,2

2025 120,0 89,2 138,8 49,6



Entwicklung der Investitionen und der 
Verschuldung der Stadt Erlangen

(Kernverwaltung in Mio. €)

Schuldenstand
per 31.12. 

Investitionen

2016 154,6 31,4

2018 142,8 36,9

2020 94,9 59,4

2022 83,1 58,4

2023 79,0 64,8

2024
Investitionskredite        84,4
Kassenkredit                    60,0

74,9

2025
Investitionskredite     125,0
Kassenkredit                 102,0

65,0
(vorläufig)
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Vorläufige Haushaltsführung
gilt weiter!

➢ Vorschriften finden sich in Art. 69 Gemeindeordnung

➢ sie werden – wie in 2025 - bis Jahresende Anwendung finden

➢ Grundsatz: 

„…darf die Gemeinde finanzielle Leistungen erbringen, zu denen sie rechtlich verpflichtet ist 

oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind“

➢ Zuschüsse an Dritte – Auszahlung in der Regel in monatlichen Abschlägen und Kürzung um 20 %

Memo: Gemäß Stadtratsbeschluss vom 11.12.2025 sind auf Basis der Ist-Zahlen von 2025  zu 

analysieren, in welchem Umfang die Ansätze von 2026 die freiwilligen Leistungen gekürzt werden 

können.
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Ausblick

➢ Leider sind wir bei den Salden seit der Verabschiedung des HKK 30.04.2025 nicht weiter 

gekommen – im Gegenteil! Auf erzielte Verbesserungen folgen Verschlechterungen – 

Stichworte: Wirtschaftliche Jugendhilfe, KommunalBIT, etc. 

➢ Der Finanzplan: 

Der Saldo der Verwaltungstätigkeit – in 2026 und 2027 positiv aber ab 2028 wieder im 

negativen Bereich. 

Der Aufwuchs von Investitionskrediten bis 2029 ist enorm – und der Abbau von 

Kassenkrediten kommt nicht entscheidend voran. 

➢ Der neue Stadtrat wird vor einer Herkulesaufgabe stehen!!!
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Herausgeber

Stadt Erlangen
Referat Wirtschaft und Finanzen
Konrad Beugel
Nägelsbachstraße 40
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